
…Einmal hinter die Kulissen geblickt (resp. gehört)! … 
 
  
…Amora schreibt das Planetenjahr 13950. Rund vier Jahrhunderte sind 
vergangen, seit der Teilung des Technoplaneten der Raver, in eine 

‚kommerzielle’ und eine ‚alternative’ Republik! Die Ziehung der 
innerplanetenstaatlichen Grenze, die Errichtung eines Trennzaunes und der 
Bau der Mauer zwischen East- und Rest-Merlin hatten sich vollzogen! Da und 

dort stehen Clubhäuser und Studios mitten auf der Grenzlinie, deren Fläche 
sich zu fast gleichen Teilen auf beide Teile des Planetenstaates erstrecken! 
Dies sind neben der Planetenhauptstadt ,Merlin, die Orte, wo es zwischen 

Amoranern des Ostens und des Restens zum republiken-übergreifenden 
Austausch kommt, die wirklich angesagten Plätze, da wo die Crème de la 
Crème aus Osten und Resten Amoras sich ein Stelldichein gibt, wo ab und an 

sogar die bekanntesten, berühmt-berüchtigsten Dj’s Planetamoras logieren, 
nämlich die Ober-DJ’s der zwei Teilrepubliken! Seien wir dabei, lasst uns 
miterleben, was da im Grenzland zwischen Amoras ‚kommerziellem’ Resten 

und dem ‘nonkommerziellen‘ Osten so allerhand passiert, hören wir uns als 
erstes einmal den politischen Schlagabtausch an, der da zwischen den 
Principal Dj’s Planetamoras, ‚Djane Betai-Geuze’ (Amora Rest=kommerzielle 
Republik) und ‚DJ Sirius’ (Amora Ost=antikommerzielle Republik) geführt wird!  
 
    
Verschlafene Kleindörfer dicht am Grenzstreifen gelegen, wo man nur selten auf 
Einheimische trifft, wenngleich sie unweit davon im Abseits leben! Inmitten 
dieser Wildnis finden sich vereinzelt einige Restaurants, Clubs und Bars sowie 
ein paar Motels! Stets sind sie blank herausgeputzt, diese netten kleinen 
Gaststätten am Rande zweier Republiken, sauber renoviert bieten sie dem 
Besucher ein tadelloses Erscheinungsbild! Wobei man sich jedoch sehr darüber 
verwundern mag, dass sie überhaupt bestehen können, denn sie sind allesamt 
dafür bekannt, dass sie immer leer stünden! In einigen hundert Metern 
Entfernung dazu ein paar schmucklose Neubauten die von aussen so aussehen 
wie normale Reihenhochhäuser, dahinter sich allerdings eine todschicke 
Einrichtung verbirgt! Sie besitzen keine Anschrift, selbst wenn man ihnen näher 
kommt lässt sich nicht erkennen, welchem Zweck die Gebäude dienen die von 
weither betrachtet als nüchterne Büroblocks wirken!  
 
In der Tat aber handelt es sich um von Hightech-Kameras überwachte Hotels der 
Luxusklasse, mit Suiten die meist unbesetzt sind, und wo es fast immer freie 
Zimmer gibt! Wer wollte hätte dort jederzeit Übernachtungen buchen können, so 
man denn überhaupt wusste dass diese Lokalitäten existierten, die in keinem 
Reiseprospekt auftauchten und selbst den meisten im Umkreis lebenden 
Amoranern unbekannt waren! Für einige ranghohe Persönlichkeiten, die zumeist 
der Classe Politique entstammen, sind dies beliebte Insider-Treff-Punkte! Jeder 
der hier anwesenden verhält sich zu allen anderen argwöhnisch, denn jeder unter 
den Gästen könnte ein Republikspion sein, man misstraut sich gegenseitig, dem 
Hotelpersonal, und am meisten dem Barkeeper!   
 



Den Weg dorthin finden hin und wieder auch Betaj-Geuze und Sirius, die derzeit 
amtierenden Ober-Dj’s  des Planetenstaates, die daselbst etwa zu inoffiziellen 
Gesprächen zusammenkommen, wo es denn einst gelang, Diskussionen zu 
belauschen die etwa zwischen den beiden Staatsoberhäuptern des 
Technoplaneten zustande kamen, und zwar kurz nach Fertigstellung der Mauer 
durch Merlin, welche Ostmerlin, den der antikommerziellen Republik 
zugehörigen Sektor der gemeinsamen Planetenhauptstadt, und Restmerlin, das 
aus den übrigen drei Sektoren besteht, sichtbar voneinander trennt! Dass die 
Kommunikation hinter den Kulissen bisweilen etwa ziemlich anders lauten kann 
als bei den hochoffiziellen schönen Reden die man den Amorern in den 
planetenstaatlichen Medien gerne präsentierte, davon lasst uns gleich hören!  
 
Sirius & Betaj-Geuze, die PRINCIPAL DJ’S DES TECHNOPLANETEN AMORA, im privaten Zwiegespräch!  
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